
Systemisches Projekt-/Prozessmanagement
Anwendungsworkshop / Moderatorenschulung

Inhalte: 
Projekte verfehlen ihre Kosten-, Termin- und Qualitätsziele, 
wenn entscheidende Zusammenhänge nicht gesehen oder 
falsch eingeschätzt werden - ob nun das kleine Projekt für 
einen Tag oder das milliardenschwere Mega-Projekt. Damit 
einhergehend ist übrigens eine effektive Kommunikation in 
Projekten. Gleiches gilt zudem für Prozesse und deren 
Optimierung.

In dem Workshop wird vermittelt, wie Projekte und Prozesse 
in beliebiger Komplexität in Workshops in qualitativen 
Modellen auch unter Berücksichtigung von möglichen 
Ereignissen und weichen Faktoren abgebildet und 
hinsichtlich Risiken und Erfolg versprechender Maßnahmen 
analysiert werden können.

Im zweiten Teil  werden Tipps und Tricks zur quantitativen 
Modellierung mit dem PROCESS MODELER vermittelt. 
Dabei wird die Optimierung von Prozessen und Projekten 
durch Minimierung von Beständen und die Identifikation von 
Flaschenhälsen im Sinne der Theory of Constraints (ToC, E. 
Goldratt) geübt.

Schließlich wird die quantitativen Modellierung ausgewählter 
Komplexitätsfallen, wie Ressourcen-Knappheit, Änderungen 
der Spezifikation, Lernkurven u.ä. vermittelt.

Am Ende ist Raum für spezielle Fragestellungen, wie 
Projektportfolio-Management, Multiprojektmanagement, 
Projektkostenrechnung etc..

Ganz am Ende erfolgt noch der Hinweis, wie Projekte aus 
systemischer Sicht erfolgreich sein können, Beteiligte zu 
integrieren sind und eine offene Projektkultur gelebt werden 
kann.

Weitere Infos im kostenlosen E-Buch:

http://www.consideo-modeler.de/papers.html

Die Kursteilnehmer lernen:

Die Abbildung komplexer Projekte und Prozesse 
mittels der qualitativen Modellierung und KNOW-WHY-
Methode mit Tipps zur Moderation

Ein Bündel Tipps und Tricks, Projekte auch in 
quantitativen Modellen abzubilden zur Optimierung im 
Sinne der ToC

Quantitative Modellierungsmöglichkeiten der 
Auswirkungen von Komplexitätsfallen

Das KNOW-WHY von erfolgreichen Projekten: Wie 
eine offene Projektkultur entwickelt werden kann

Die Kursteilnehmer erhalten:

eine Teilnahmebescheinigung

ein Zertifikat „Zertifizierter Moderator - Systemisches 
Projektmanagement“

Zielgruppe:
Planer, Entscheider und Manager aus Unternehmen, 
Organisationen und Öffentlichen Einrichtungen, 
Trainer / Berater sowie Wissenschaftler

Vorgehensweise:
Systemische Projekt-/Prozessabbildung (ca. 3 
Stunden): Einzeln oder in Gruppenarbeit erstellen und 
analysieren Sie qualitative Modelle mit Hilfe auch der 
KNOW-WHY-Methode.

Übungen zur quantitativen Modellierung von 
Projekten/Prozessen, einzeln oder in Gruppen (ca. 3 
Stunden) im PROCESS MODELER (Starter-Version 
wird reichen)

Reflexion einer erfolgreichen Projektkultur (1 Stunde)

Voraussetzungen:

eigenes Notebook kann mitgebracht werden (für 
Gruppenarbeit stehen alternativ Laptops zur 
Verfügung)

im Falle eigenen Notebooks mindestens die aktuelle 
CONSIDEO STARTER Version

Weitere Informationen:

Teilnehmerzahl: 3-12 Teilnehmer

Trainer:   Kai Neumann, Franc Grimm
   (Consideo GmbH)

Sprache:  deutsch

Dauer:   9 - 17:00 Uhr

Preis    495.- EUR 
   zzgl. gesetzlicher Umsatzsteuer

Ort und Termine und Anmeldung unter:

 www.consideo-modeler.de/termine.asp
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"Als Teamleiter im Vertrieb freue ich mich sehr, dass mit dem MODELER 
endlich Bewegung in die langweilige deutsche Meeting-Kultur gekommen 
ist. Der MODELER ermöglicht  es eindrucksvoll das Wissen und die 
Erfahrung meiner Mitarbeiter zusammenzuführen, damit jedes 
Teammitglied auf den gesamten Erfahrungsschatz zugreifen kann."
Björn Ehlert, Chief Business Consultant, NRG Deutschland GmbH

Ideen, 
Strategien 
entwickeln

“In mehreren Meetings wurde für die Schwesterfirmen Data Logistix AG 
und scorpino AG ein Business Development Model entwickelt.  Der 
CONSIDEO MODELER hat dabei Hervorragendes geleistet. Wir haben 
ein gemeinsames Verständnis für unser Geschäftsmodell aufbauen 
können. Jeder hat die Zusammenhänge verstanden. Darüber hinaus hat 
uns das Modell auch sehr deutlich vor Augen geführt, welche Aktivitäten 
die gewünschte Entwicklung unserer Firmen am ehesten begünstigen. 
Erste Erfolge können wir bereits verbuchen.  Mehrere Aufträge, die wir in 
den letzten Wochen erhalten haben, lassen sich auf Aktivitäten 
zurückführen, die wir dank des Business Development Models gezielt und 
verstärkt zum Einsatz gebracht haben.”
Richard Müller, Data Logistix AG "Ich beschäftige mich seit etwa zwei Jahren mit den Themen "Kybernetik" und 

"Vernetztes Denken". Während dieser Zeit habe ich verschiedene Tools evaluiert. Der 
große Vorteil  vom CONSIDEO MODELER liegt in seiner vielfältigen Einsetzbarkeit - 
Mindmapping, quantitatives sowie qualitatives Modellieren. Dabei ist der MODELER 
trotz seiner mächtigen Funktionsvielfalt intuitiv bedienbar. Hervorzuheben ist das 
außergewöhnliche Preis-Leistungs-Verhältnis. Diese Eigenschaften haben mich dazu 
bewogen den CONSIDEO MODELER als Standardtool für das Modellieren 
einzusetzen. Ich bin Mitglied der deutschen ToC Community. Seit Jahren wende ich 
CCPM (Critical Chain Project  Management) in meiner Tätigkeit als Projektmanager an 
- leider aufgrund fehlender Toolunterstützung nur punktuell. Das wird sich mit der 
Einführung des CONSIDEO PROCESS MODELERS ändern. Mit diesem Tool können 
unter anderem Projektpläne nach ToC Gesichtspunkten erstellt werden.”
Conny Dethloff, Senior Managing Consultant, IBM Business Consulting Services

“Gemessen an der Komplexität von Märkten ist  es erfolgreich gelungen, 
die Entwicklungen eines Marktsegments unter Integration ab-
teilungsübergreifenden Wissens zu simulieren und weitestgehend mit 
Vergangenheitsdaten zu validieren. Das fertige Modell  ist  Grundlage 
strategischer Geschäftsfeldentscheidungen.”
Thomas Meyer, BASF

“Verschiedene Komponenten des Achssystems eines ICE-Zuges bilden ein 
Gesamtsystem mit  vielen Faktoren, einer Vielzahl von Rück-
kopplungsschleifen und vielen gleichzeitig zu berücksichtigen Kriterien. 
Ziel eines Beratungsprojektes war es, aufzudecken, welche Effekte durch 
einzelne Verbesserungsmaßnahmen erreicht werden können. Mit Hilfe 
eines Consideo-Modells konnten nicht nur die Beiträge der Maßnahmen, 
einzeln oder in Kombination, bewertet werden. Aus dem Modell ergaben 
sich auch ganz neue Optimierungsansätze, die zu deutlich höheren 
Verbesserungen führen als alle zuvor betrachteten Maßnahmen.”
Dr. Werner Stich, Deutsche Bahn

"Genial, wie da in einer Paarung von Scharfsinn und Witz 
Problem-Lösungskompetenz vermittelt wird"
Björn Engholm, ehemaliger Ministerpräsident zu ‘Modelst 
Du schon - oder tappst Du noch im Dunkeln?’, dem etwas 
anderen Managementbuch zum MODELER

Meetings 
verkürzen

Projekte 
in den Griff 
bekommen

Entwicklungen 
vorhersehen

Prozesse 
optimieren

Komplexität 
beherrschen

“Angefangen mit dem Buch ‘Modelst Du schon....’ und gefolgt von einem 
Workshop modelt die Sparkasse nun in immer mehr Bereichen von der 
Mind Mapping-Alternative in Meetingsituationen bis zum 
Projektmanagementwerkzeug. Wichtig dabei, das Werkzeug schrittweise 
zu etablieren - aufbauend auf dem Bekanntheitsgrad von Mind 
Mapping. Der Nutzen: Fehler werden vermieden, Prozesse hinterfragt und 
Entwicklungen vorhergesehen. Geplant ist Vernetztes Denken bereits in 
der Ausbildung der Mitarbeiter anzulegen.”
Andreas Poehls, Sparkasse Herzogtum Lauenburg

Risikoanalyse, 
Alternative zu 
Mind Mapping


